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Sehr geehrte Herren,


immer öfter erreichen uns  Klagen erboster Mitbürger, die sich über die zunehmende Ausbreitung der 
Gastronomie auf dem gesamten südlichen Teil des Barbarossaplatzes beschweren.


Zu Zeiten der Pandemie waren Ausnahmen beim Umfang der Bestuhlung des Platzes durchaus in Ordnung. 
Nun aber sind glücklicherweise die „normalen“ Zeiten zurück und wir sollten deshalb wieder zu den vormals 
genehmigten Zuständen zurückkehren.


Besonders das Vorgehen der Saitta Locanda del Conte GmbH wird beklagt. Nach unserer Information ist ihr 
die Bewirtung auf dem Platz an Markttagen untersagt. Dennoch drängt  sich  das Unternehmen hinter die 
Marktstände, was verständlicherweise zunehmend zu Unstimmigkeiten mit den Marktbeschickern führt. 
Dabei werden auch städtische Sitzbänke mit ins gastronomische Konzept eingegliedert und so der 
Öffentlichkeit entzogen.

Vor kurzem drängten Mitarbeiter der Saitta GmbH einen Händler zum frühzeitigen Abbau seines 
Marktstandes, um eine Hochzeitsfeier vorbereiten zu können!

Ordnungswidrig werden Tische, Stühle und anderes Zubehör nicht, wie vereinbart, nach Geschäftsschluss 
weggeräumt, sondern über Nacht in der Grünanlage abgestellt.
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Unverständlicherweise werden an den genehmigten Tagen die Bewirtungsflächen durch 

Seile eingefasst, sodass ein Durchgang nicht möglich ist. 

Sollte es auch noch dazu kommen, dass die Saitta GmbH die Möglichkeit erhält, den Rheinbahnpavillon zu 
pachten, wird es wohl zu einer kompletten Vereinnahmung des Platzes durch sie kommen. 

Auch die Betreiberin des „Chez Lio“ breitet sich immer mehr aus, was den Anteil des öffentlichen Platzes 
nicht hinnehmbar weiter einschränkt. Und auch hier werden Tische und Stühle über Nacht in der Begrünung 
gelagert.


Der VVV nimmt die Besorgnis der Mitbürger sehr ernst und bittet in deren Namen die Verwaltung, der 
gefühlten Beschlagnahmung des Platzes in angemessener Weise entgegen zu wirken.

 


Mit freundlichen Grüßen,


Der Vorstand des Verkehrs- und Verschönerungsverein für den linksrheinischen Teil der Stadt Düsseldorf - 
VVV



